
wırd. ES bleıbt wünschen, daß eifrıg benutzt ırd und dazu AaNTERL, äauch
für andere Ortskirchen 1n \ gründlıche nd gediegene Inftormatıon erarbei-
ten

Der gleiche Vertasser hat den beiden ersten Oberhirten der Diözese Umtata
CISCHC Veröffentlichung gewıdmet der iıhr Leben ihre Tätigkeıt als Mıssıona-

und iıhr Wırken als Bischöfe darstellt Was schreıbt, 1SLt C111 Erweils der
Verehrung und n  » ihr Andenken lebendig F erhalten. Für dıe Jungen
Kırchen Ist ebenso wichtig WIC für dıe alten Gemeinden ı111 unserTren Breıten, dıe
„Väter des Glaubens“ kennen und verehren.

Bernried Josef Glazık

Kowalsky, Niıkolaus Metzler, Josef Inventory of the Hiıstorical Archives of the
Sacred Gongregatıon for the Evangelization of Peoptes „De Propaganda Fıde
(Studıa Urbanıana 18) Urbanıana University Press/Rom 1983 156

Der 1966 E Ffrüh verstorbene Archıvar der Kongregation der Propaganda Fıde,
NIKOLAUS KOWALSKY OMI veröftentlichte 961 der Neuen Zeitschrift für

Mıssıonswissenschaft kurzgefaßte Übersicht der reichhaltıgen Bestände dieses
Archıiıvs, die sıch für den Mıssıiıonshistoriker als 11106 grobe Hılte CrTWIECS nd sıch
großer Beliebtheit erfreute Diıese Übersicht hat OSEF ETZLER OMI der
heutige Archıiıvar, er  er nd vervollkommneter Form NC}  e herausgegeben 111

bıbliophilen Ausgabe. Das handlıche Werk enthält manche Neuheiıten. Bedeu-
tend ISL, daß CS nıcht 1U ıtalıenıscher, sondern hauptsächlıich englischer
Sprache abgefaßt ıISE Die Eınleitung ber Gründung und Zielsetzung der Ongrega-
L1O0N, dıe Beschreibung der äalteren nd Archıvsektion, dıe Regeln für die
Benützung dieses „Priıvatarchıiıvs werden beiıden Sprachen dargeboten Hınzu
kommt Lıste aller Generalpräftekten und (Generalsekretäre dieser Kongregation

A0 Bıbliıographie VO Werken dıe entweder das Archıv beschreıiben der mıiıt
Hılfe des Archıvs erarbeıtet wurden Eiıne ertfreuliche Neuigkeıt IS_ dıe Erklärung
des neueren Ordnungssystems des Archıvs das z/7u Zeıt des Pontifikates Leos 111
eingeführt wurde Es erleichtert sechr den Zugang 78 den Akten bıs F Tode Leos
111 ber uch dıe Beschreibung der Archivbestände bıs 882 erfreulıche
Verbesserungen auf Kleinere, ber nıcht selten wichtige Sammlungen werden
gesondert und eingehender behandelt ES 1St nıcht allgemeın bekannt, daß dieses
Archıv och 11 Fülle ungehobenen Schätzen enthält dıe nıcht 11U für dıe
Missıonsgeschichte der etzten Jahrhunderte, sondern uch für dıe ZC Kulturge-
schichte der rıtten Welt bedeutend sınd Die Bıbliographie gl, Was diesem
Archıv steckt anche Arbeıten WIC dıe VO PEDOT und REINHOLD hätten noch
hıinzugefügt werden können ber als (Sanzes 1SL CIM wıllkommenes Geschenk für
die diesem Archıv arbeıtenden Forscher und zugleich 1Ne€e würdige Festgabe In
100 Jubiıläum der Offnung der Vatıkanıschen Archive Jahre 1883

ünster Bernward Wılleke

May, Miıspagel, Pfister, (Hg.) Marapu und Karıtu Missıon und
Kırche auf der Insel Sumba Hotbauer--Verlag/Bonn 1982:; 143

956 wurden der Kölner Ordensprovinz der Redemptoristen dıe beiden Inseln
Sumba und Sumbawa ıI1} Indonesien ZU Mıssiıonierung übertragen. Im Januar 1957
traten dıe ersten tünf Miıssıonare avf Sumba CIM Die UOrdensgemeinschaft ann also
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auft ın Vierteljahrhundert Missionstätigkeit „urückblicken. Sıe Lut Iın einem
vortrefflich ausgestatteten Buch, das den Tıtel Marapu und Karılu rag Marapu 1st
„der Ijébenshin€ergrund des Sumbanesen, seın Glaubensinhalt, seiıne Religion“ (5)
Karıtu ist dıe sumbanesische Aussprache VO Christus. In fünf Teılen wırd dıe
Missionstätigkeit dargestellt und überdacht nıcht obenhın, sondern sehr selbstkrı-
tisch und problembewußt. Das hebt diese „Festschrift“ ber vergleichbare Gelegen-
heitsveröffentlichungen hınaus. S1e verdient, autmerksam gelesen werden. Den
Missıonaren darft INa  —_ gratulieren, danken und danken helten.

Bernried Josef Glazık

McEwan, Dorothea: absburg als Schutzmacht der Katholiken ın Agypten.
Kurzfassung der Studıe ber das Österreichische Kirchenprotektorat seinen
Anfängen ıs seInNer Abschaffung ım Jahre 1914 (Schriften des Österreichi-
‘schen Kulturinstituts Kaıro 3) Harrassowıtz/ Wıesbaden 1982 L7Z6

Die LEUETC katholische Missionsgeschichte Ägyptens steht der Spannung
zwıschen zwel Rıchtungen innerhalb des Franzıskanerordens, den Reformaten und
Observaten (vgl 214:); dıe sıch und ihren polıtischen Protektoren das Leben
nıcht immer leicht gemacht haben, nd dıes angesichts einer islamıschen Mehrheıt,
der dıe Mıssıonsbemühungen Sar nıcht gegolten haben, da INan sıch nahezu
ausschließlich auf dıe VO Rom getreNNten Kopten konzentrieren mußte.

Das’ Buch zeichnet diese Geschichte ach und demonstriert anhand der Quellen
das oft kleinliche Gerangel Eınfluß und Prestige (vgl. 102, l’ und das
zähe Rıngen der Miıssıi:onare bereıits chriıstliche Seelen Z/UuU Zwecke der Konver-
‚-  1 (vgl. auch 109) So ist das Buch eın eindrucksvolles Dokument einer wirklıch
bedauerlichen Geschichte.

Pelter AnltesHaqnover

Rooney, John: Khabar (GGembiıra (The Good N ews),. Hıstory of the C’atholıc Chu rch
ın ast Maltaysıa anıd rune: (1890—-1976), Burns Oates/London; Miıll 111
Missionaries/Kota Kınabalu 1981:; 299

Be1i der Darstellung der Geschichte der katholischen Kırche ın En  Ost-Malaysia und
Brunel handelt CS sıch ine Arbeiıt, die ursprünglıch als Dissertation der „Faculty
of rts ot the London School of Oriıental and Afrıcan Studiıes, University of
London“ vorgelegen hat Die vorlegende leicht veränderte Buchtorm wurde 1Im
Hınblick aul dıe Hundertjahrfeıier des Begınns der Miıssjionsarbeit OI1 Miıll ıll
Mıssı:onaren 1ın Borneo 1851 veröfftfentlicht. ROONEY geht in seiner Kırchenge-
schichte dıe Frage: Wıe wurde dıe katholische Kırche in Borneo der Kırche,
diıe WIT heute vorfinden? Mıt dieser rage 1m Hınterkopf versucht C cdıe vielen
Detaıils und Verschlingungen der Missionsgeschichte s() ordnen, daß daraus dıe
größeren Linien siıchtbar werden, dıe sıch bestimmend für dıe kırchliche Gegenwart
dieser och relatıv Jungen Ortskirche ausgewirkt haben Die Arbeıt gliedert sıch in
siıeben Hauptkapıtel, enthält einıge Abbildungen, Karten nd eın Literaturverzeich-
n1s, das sowohl unveröffentlichtes als uch gedrucktes Archivmaterıial angıbt, SOWI1E
iıne allgemeıne Bıbliographie und einen Index enthält. Was die Quellen angeht, s()

raäumt ROONEY selber eIn, daß 1m wesentlichen auf kırchliche Quellen angewiesen
WAarT, da in anderen Archiıvyvmaterilalıen die Entwicklung der katholischen Kırche 11U

gd d Rande erwähnt un oft dargestellt wırd. KROONEY SIC. bewußt,
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